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Liebe Kinder, liebe Eltern,


wer oder was sind eigentlich Krafttiere?


Krafttiere sind unsere Schutzengel aus dem Tierreich, die von Geburt an bei uns sind und uns unser Leben lang begleiten.


Jeder Mensch hat ein besonderes Krafttier, mit dem er innig verbunden ist. Meist fühlt man sich schon als Kind zu dieser Tierart hingezogen und ist fasziniert von ihr. Krafttiere gesellen sich immer individuell passend zu jedem Menschen. Im Laufe des Lebens kommen je nach Lebenssituation noch weitere Kraft- und Helfertiere dazu, die über Eigenschaften verfügen, die genau in dem Moment gebraucht werden, oder die eine hilfreiche Botschaft übermitteln und uns unterstützen, ob wir es nun bemerken oder nicht.


Gerade Kinder sind sehr offen für die bunte Vielfalt der Tierwelt und können einen Rat von Tieren wunderbar annehmen und umsetzen.


Oma Lilli führt uns in ihren Träumen in die Welt der Krafttiere und erlebt mit diesen die spannendsten Geschichten.


Ich wünsche nun allen kleinen und großen Leserinnen und Lesern ganz viel Freude mit Oma Lillis wundervollen Traumreisen im Winter.


Mara Adrion
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Kennst Du schon Oma Lilli? Sie ist eine entzückende, alte Dame mit langen, weißen Haaren, die sie immer zu einem dicken Knoten im Nacken zusammengesteckt hat. Oma Lilli wohnt in ihrem kleinen, roten Backsteinhäuschen am Rande eines magischen Zauberwaldes, durch den ein schmaler, klarer Bach fließt. Wie ihr vielleicht schon in Band 1 von Oma Lillis wundervollen Traumreisen gelesen habt, geht Oma Lilli im Sommer jeden Mittag durch den Zauberwald zu ihrer Bank am Bachufer und hält dort ein Mittagsschläfchen. Inzwischen war der Winter ins Land gekommen und hatte alles mit wunderschönem Schnee bedeckt. Oma Lilli füttert nun jeden Vormittag die Vögel in ihrem Garten und macht danach einen langen Spaziergang durch den Zauberwald. Dabei legt sie Futter für die Wildtiere aus, damit auch diese nicht hungern müssen. Oma Lilli hat ein großes Herz für Tiere! Nach dem Spaziergang kocht sie sich ihr Mittagessen und hält dann ein Mittagsschläfchen in ihrem gemütlichen, alten, knarrenden Schaukelstuhl vor dem Kamin im Wohnzimmer, wo es schön kuschelig warm ist. In ihren Träumen reist sie nach wie vor in die Welt der Krafttiere, erlebt dort die abenteuerlichsten Geschichten und erhält von den verschiedenen Tieren Botschaften, die sie mit Freude an die Kinder ihres Dorfes, die jeden Nachmittag zu ihr zu Besuch kommen, weitergibt. Komm‘ mit, begleite Oma Lilli und empfange auch Du die Botschaften der Krafttiere aus Oma Lillis wundervollen Traumreisen im Winter!
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Ein lehrreicher Flug mit dem Bussard


Am Montagmittag war Oma Lilli gerade in ihrem Schaukelstuhl eingeschlafen, als plötzlich ein Bussard in ihrem Wohnzimmer auftauchte. Oma Lilli wunderte sich nicht besonders, denn sie ließ immer ein kleines Flurfenster offen stehen, damit sie auch im Winter frische Luft in ihrem Haus genießen konnte. Durch dieses Fenster musste der Bussard wohl herein geflogen sein. „Sei gegrüßt mein lieber Freund“, sagte Oma Lilli zu ihm. „Wie schön, dass Du mich einmal besuchst. Schmeckt Dir das Futter, das ich im Wald für Dich ausstreue?“ „Oh ja, sehr sogar“, erwiderte der Bussard. „Und ich möchte mich recht herzlich bei Dir dafür bedanken!“ „Sehr gern“, sagte Oma Lilli. „Ihr armen Tiere findet im Winter so schwer etwas zu essen. Ich freue mich, wenn ich euch helfen kann.“ Der Bussard sah Oma Lilli mit seinen scharfen Augen an: „Ich möchte mich gerne bei Dir revanchieren und Dir etwas ganz Besonderes zeigen. Magst Du mit mir in den Himmel fliegen? Von dort oben kann man etwas beobachten, was man von der Erde aus nicht sehen kann.“ „Was denn?“, fragte Oma Lilli neugierig. „Die Macht von Gedanken und Worten“, erwiderte der Bussard geheimnisvoll. „Lass Dich überraschen Oma Lilli.“


„Dann lass uns losfliegen lieber Bussard“, sagte Oma Lilli und schwang sich auf seinen Rücken. Sie flogen zum Fenster hinaus und stiegen immer höher zu den Wolken hinauf. Irgendwann blieb der Bussard in der Luft stehen und sie glitten in sanften Kreisen umher. „Siehst Du das kleine Mädchen dort unten?“, fragte der Bussard. „Ja“, antwortete Oma Lilli, „sie spielt fröhlich im Schnee und baut eine Schneefigur. Und wie sie dabei lacht! Welch eine Freude ihr zuzusehen!“ „Ja“, sagte der Bussard, „das findet der Himmel auch. Und deshalb schickt er ihr auch goldene Lichtkugeln, die über ihrem Kopf zerplatzen und sie mit goldenem Licht überschütten. Dann wird sie gleich noch fröhlicher sein und doppelt so viel Spaß haben.“ Oma Lilli beobachtete mit offenem Mund staunend wie eine goldene Kugel sanft auf das Kind herab schwebte und sie in das goldenes Licht einhüllte. Das Mädchen quietschte vor Vergnügen. Der Bussard sagte: „Ich könnte ihr den ganzen Tag lang zusehen. Sie ist immer gut gelaunt und fröhlich und weiß aus jeder Situation immer das Beste zu machen. Ich habe selten einen so positiven Menschen wie dieses Kind erlebt. Darum wird sie mit vielen goldenen Lichtkugeln beschenkt. Aber ich will Dir noch etwas anderes zeigen Oma Lilli.“ Und so flogen sie weiter. Über einer kleinen Siedlung hielt der Bussard wieder an. Oma Lilli konnte eine Frau entdecken, die Schnee vor ihrem Haus schippte. Dabei schimpfte und brummelte die Frau pausenlos vor sich hin. Sie hatte gar keine Freude am Schnee. „Na, die hat aber schlechte Laune“, meinte Oma Lilli. „Ja“, sagte der Bussard.


„Sie denkt und redet immer nur negativ und findet an Allem und Jedem etwas auszusetzen. Und nun sieh' einmal die Antwort des Himmels darauf.“ Oma Lilli stockte der Atem: Eine schwarze Kugel bewegte sich langsam auf die Frau zu. Als sie über ihrem Kopf schwebte, zerplatzte die Kugel. Ganz viel schwarzes Licht, das aussah wie Schmutzstaub, überrieselte die Frau. Daraufhin verschlechterte sich ihre Laune natürlich, und sie schimpfte immer mehr vor sich hin. „Es ist so“, erklärte der Bussard, „positive Gedanken, Worte und Taten werden mit goldenem Licht belohnt, und negative Gedanken, Worte und Taten ziehen schwarzen Schmutz an. Die Goldkugeln verstärken das Gute und vermehren es, während die schwarzen Kugeln immer mehr Schlechtes und noch mehr Negatives anziehen. Das nennt man auch das Gesetz der Anziehung. Die meisten Menschen ahnen gar nicht, welche Wirkung ihre Gedanken, Worte und Taten haben, sonst würden sie sich bemühen immer netter, besser und positiver zu denken, zu sprechen und zu handeln. Übrigens Oma Lilli, über Dir schweben immer eine Menge Goldkugeln, das kannst Du mir glauben. Nur wenn Du Dir Sorgen machst oder Dich über rücksichtslose Menschen aufregst, kommen ein paar dunkle Kugeln hinzu. Also achte sorgsam auf alles, was Du denkst, sagst oder tust. Erwarte immer das Beste, denn unsere Erwartungen ziehen unsere Erfahrungen an. Und wenn etwas nicht so funktioniert wie Du es Dir gedacht hattest, mach das Beste daraus und sage Dir: Wer weiß wozu es gut ist. In jedem Schlechten steckt auch immer etwas Gutes oder es kann etwas Gutes daraus werden, und ich werde herausfinden, was dies ist. Vielleicht kommt auch etwas ganz anderes, das noch viel besser ist als das, was ich eigentlich gewünscht hatte.“ Oma Lilli nickte nachdenklich.
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